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Gesucht

junge Verkäuferin
für Mercerie & Bäbe-Artikel inkl.
Einkauf. Wir würdigen Ihr Vertrauen mit
entsprechendem Honorar.
Wir erwarten Ihre Offerte mit mindestens

einer Referenz und Curiculatum
Vitale.

0jerumjerumjerum
o quae mutatio rerum!

Das Pfarrfrauencredo stammt von Brigitte
Bull, die sich in den Trauring ritzen liess:
«Gott helfe mir, wohl zu gebären, wohl
zu gehorchen und wohl Hans zu halten.»

aber keinen Kurt anzurühren!

A,V
15.10

Heimatlos
Lebensgeschichte eines
Jungen in fünf Teilen

Du arms Büebh!

Zu vermieten

Wohnmobil
5 Plätze, Dusche, WC,
Komfort. Farn, mit Haustier

willkommen.

Blumento-Pferde undSpielau-Tomaten
sind sicher des Hau-Stieresfröhliche Paten.

Die Natur schickt sich an, das tiefgrüne
Grün der Wälder allmählich umzufärben,
gelbe oder rote Blätter der Laubbäume
künden die kommende Winterruhe an.
Tiefschwarzes Schwarz und tiefweisses Weiss,
das sind Kontraste und wirken echt heiss.

attCl \t*

zu mieten. Evtl. später Kauf. Offerten unter Chiffre 15572,
«Brückenbauer», 8023 Zürich.

Kaufe Golduhr mit Goldband. 01 - 69 40 31.

Gesucht neueres Klavier u. Handorgel. 074 - 7 32 40.

Wir kaufen alte, wehrlose Aktien und Obligationen. A>-

Jenseits von Gut und Börse!

Seewolf
1. Qualität 1/2 kg 4.15

Angestellter Schweizer, 45, möchte die
rätoromanische Sprache verbessern via Pri-
vat-Unterricht.
Mithelfen, sie vor dem langsamen A ussterben zu
bewahren, wäre den Rätoromanenfast lieber.

Heute wenden wir uns den Untersu-
chungsmethoden des Urins zu. Der Urin
wird durch Zentrifugieren geteilt in flüssige

und feste Bestandteile. Letztere
bezeichnet man als das «Sediment». Es wird
unter dem Mikroskop untersucht und
beurteilt. Dies ist das tägliche Brot der
Arztgehilfin oder Laborantin.

Und sonntags immer doppelte Portion.

«Ach, quält mich nicht!» ruft Seewolfbitter,
«mein Schicksal istja sonst schon schitter!»

Ein zweites Stück, «Die Lady
mit der Lampe», behandelte Florence Nightingale

(die florentinische Nachtigall), die deutsche

Erstaufführung 1959 in Osnabrück hatte
der jetzt in Basel engagierte Heinz Bender-
Plück inszeniert,

Krankenschwestern aller Länder, helft eurer
Kollegin Florence Nightingale!

Und gerade noch ein Preis
Deutschland ging nach Basel: der

aus

«Preis der deutschen Schalplattenkritik
1982

für vorklassische Musik»,
«Fad und schal»
geht nach Bäle.

Die Kundin mit gefurchter Stirne:
«Zur Abwechslung mit kleiner Birne!»

Der in Leuk abverurteilte Täter
erhängte sich später in seiner Zelle in
Sitten.

Hatte das Amtsdeutsch ihm den Bogen
gegeben?
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